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Zum Saisonauftakt am gestrigen Montagabend trat unsere 3. Nachwuchsmannschaft in Kamenz
beim SV Einheit an.

Keiner wusste so recht, in welcher Verfassung sich unsere Akteure präsentieren, blieb doch
coronabedingt so manches Training auf der Strecke. Nichts desto trotz stellten sich Lydia, Paul,
Moritz und Edwin der Aufgabe. Paul und Moritz hatten in der zuletzt abgebrochenen Saison nur
sporadische Einsätze. Edwin gab in diesem Spiel sogar sein Debüt. Lydia zählte bereits letzte Saison
zum Stamm der Mannschaft und soll die Jungs durch die Saison führen.

Corona verbot uns in den zuletzt absolvierten Einheiten Doppel zu trainieren. Dies schlug sich leider
auch auf den Spielverlauf nieder. Von Harmonie und abgestimmten Laufwegen war recht wenig zu
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erkennen. Lediglich einen Satz konnten Moritz und Edwin gegen das generische Doppel 1
erkämpfen.

Die erste der insgesamt drei Einzelrunden brachte 4 Niederlagen für unsere Farben. Nur Lydia war
es gegönnt den 2. Satz gegen des Gegners Nr. 2 einzufahren. Alle anderen Partien endeten 0:3.
Zwischenstand 0:6

Die 2. Einzelrunde brachte den 1. Erfolg für uns. Im Duell der beiden Einser war Lydia mit 3:1
Sätzen erfolgreich. Paul und Moritz gingen in ihren Duellen ohne Satzgewinn vom Tisch. Edwin
holte sich im Siel der beiden Vierer den 3. Satz knapp mit 12:10 Punkten. Zwischenstand 1:9 und
gegen 19 Uhr starteten wir in die letzte Einzelrunde.

Im Spiel Staud gegen Staudte setzte sich Lydia mit einer starken Vorstellung klar mit 3:0 Sätzen
gegen Kamenz´s Jüngsten durch. Unsere 3 Buben mussten hingegen ohne Satzgewinn dem Gegner
die Hand schütteln (in Zeiten von Corona sieht das ein wenig anders aus). Endstand 2:12

Will man in den nächsten Spielen Erfolge sehen, muss weiter hart und zielstrebig trainiert werden.
Die Spiele haben gezeigt, an welchen Stellen wir ansetzen müssen und konsequent trainiert werden
muss.

Bereits am kommenden Montag geht es in der heimischen Schützenplatzhalle weiter. Zu Gast wird
um 17 Uhr der Köngiswarthaer SV sein.


